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Carl und Petra Ehrhard haben das traditionsreiche Weingut 1998 
übernommen, führen in fünfter Generation den Betrieb. Zuvor hatten 

sie eine zeitlang in Stellenbosch gewohnt, mit dem Gedanken gespielt, in 
Südafrika zu bleiben und dort Wein zu erzeugen. Ihre Weinberge liegen alle 
in Rüdesheim, in den Lagen Berg Rottland und Berg Roseneck, aber auch in 
Bischofsberg, Klosterberg, Klosterlay und Kirchenpfad. Neben 85 Prozent 
Riesling bauen sie Spätburgunder und ein klein wenig Grauburgunder an. 
Die Weine werden in einem Gewölbekeller ausgebaut, der Ende des 19. 
Jahrhunderts erbaut wurde. Die restsüßen Weine und die trockenen 
Einzellagen-Rieslinge werden auf einer neuen Korbpresse gekeltert. Die 
Weine werden überwiegend spontanvergoren und hauptsächlich in 
Stückfässern vergoren, bleiben 7 bis 11 Monate auf der Feinhefe und werden 
nur vor der Abfüllung einmal leicht filtriert. Für die Urstücks-Weine, die 
ursprünglich durchnummeriert waren, nutzt Carl Ehrhard seit dem Jahrgang 
2014 zur Differenzierung Gewannnamen wie Kuhweg (Bischofsberg), Unterer 
und Oberer Platz (Berg Roseneck) und Rottland, Wilgert und Am Brunnen im 
Berg Rottland. Die Spätburgunder werden 12 bis 18 Tage auf der Maische 
vergoren, dann teils in neuen und gebrauchten Barriques ausgebaut, teils im 
großen Holzfass, bleiben zwischen 12 und 18 Monaten im Holz und werden 
unfiltriert abgefüllt. Das Gros der Weine wird trocken oder feinherb ausge-
baut. Dem Weingut ist ein Gutsausschank und eine Winebar angeschlossen, 
die ganzjährig geöffnet hat und auch Weine anderer Weingüter anbietet.
Kollektion 

Unsere Faszination für die bodenständigen Rieslinge von Carl Erhard ist auch in 
diesem Jahr ungebrochen. Die Lagenweine werden von geduldiger Lagerung 
in hohem Maße profitieren, wer sie jung trinken möchte, sollte sie ordentlich 
belüften und nicht zu kühl genießen. Alle trockenen Weine sind kompromisslos 
durchgegoren, versuchen auch im säurebetonten Basisbereich nicht mit 
helfender Süße zu gefallen. Die Lagenweine wurden langsam mir der Korbpres-
se gepresst, um möglichst komplexe Moste zu erhalten, mit eigenen Hefen 
vergoren, dann ungefiltert abgefüllt. Sie werden erst im April des kommenden 
Jahres in den Verkauf kommen, um sich weiter harmonisieren zu können. Die 
Säurewerte der trockenen Rieslinge sind zwar objektiv eher niedrig, trotzdem 
schmecken alle Weine spürbar herb. In diesem Kontext ist schon der saftige 
Literriesling ganz nach unserem Geschmack. Ein herber Zechwein par 
excellence. Der trockene Kabinett ist kühl und zupackend, wird von etwas 
Flaschenreife profitieren. Sein feinherbes Pendant ist dagegen jetzt schon 
deutlich ausgewogener. Bei den Lagenweinen gibt es spannende Unterschiede 
zu entdecken. Der Bischofsberg Kuhweg möchte von seiner typischen Würze 
noch nicht allzu viel preisgeben, er ist geradlinig, sein packendes Spiel ist 
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animierend und delikat. Mit seinem kräutrig-hefigen Duft 
nimmt der Berg Roseneck Unterer Platz sofort ein, er ist 
saftig, frisch, besitzt salzige Zitrusaromen, noch verbirgt 
er seine Feinheiten hinter den schalenherben Aromen, er 
wird in der Flaschenreifung seinen kühlen Charakter 
weiter offen legen, besitzt viel Finesse. Die animierend 
saftige und vollmundige Art des Berg Roseneck Ramstein 
offeriert in Kombination von  ausgeprägter mineralischen 
Ader und würziger Zitrusfrucht packende Trinkanimati-
on. Er ist der tiefgründige der beiden Rieslinge aus dem 
Roseneck, besitzt das größere Potenzial. Von den beiden 
schalenherben, noch kraftvolleren und im Fass vergo-
renen Lagenweinen aus dem Rottland, ist der Wilgert im 
Vergleich der schlankere und frischere. Seine würzigen, 
rotbeerigen Aromen sind einnehmend, er ist gerbstoff-
durchdrungen, man kann aber auch jetzt schon die 
große Ausgewogenheit dieses Weines erahnen, er ist 
stoffig und nachhaltig. Der rauchig duftende Rottland 
Urstück präsentiert sich tiefgründiger, sein druckvoller 
Schmelz entfaltet sich unaufhaltsam, er besitzt Substanz, 
ist immens würzig, von einer feinen Säureader durchzo-
gen, beeindruckend lang. Auch die fruchtigen und 
edelsüßen Qualitäten sind sehr stark, gehören zur Spitze 
des Rheingau. Hier seien die spannend herbe und 
beerige Spätlese aus dem Rottland, die filigrane Auslese 
aus dem Roseneck und die tiefgründige, packende Auslese aus dem Rottland 
nur beispielhaft erwähnt. Eine spannende Kollektion urwüchsiger Rieslinge, 
vielleicht die markanteste der letzten Jahre, die erst mit der geduldigen 
Flaschenlagerung ihre ganze Größe offenbaren wird. Wer schnell genussfertige 
Weine sucht ist hier fehl am Platz, Freunde authentischen Rheingauweins 
sollten hingegen nicht zögern. 
Weinbewertung 

84 2017 Riesling trocken Rüdesheim (1l)   12 %/8,50 €
86 2017 Riesling Kabinett trocken Rüdesheim   12 %/9,50 €
90 2017 Riesling trocken „Urstück“ „Ramstein“ Berg Roseneck   12,5 %/17,- €
88 2017 Riesling trocken „Urstück“ „Kuhweg“ Bischofsberg   12,5 %/14,- €
90 2017 Riesling trocken „Urstück“ „Unterer Platz“ Berg Roseneck   12,5 %/17,- €
91 2017 Riesling trocken „Urstück Rottland“ Berg Rottland   13 %/20,- €
90 2017 Riesling trocken „Urstück Wilgert“ Berg Rottland   12,5 %/18,- €
86 2017 Riesling Kabinett „feinherb“ Rüdesheim   11,5 %/9,50 €
87 2017 Riesling Kabinett Rüdesheim Berg Roseneck   9,5 %/9,50 €
89 2017 Riesling Spätlese Rüdesheim Berg Rottland   8,5 %/17,- €
92 2017 Riesling Auslese Rüdesheim Berg Rottland   8,5 %/40,- €
90 2017 Riesling Auslese Rüdesheim Berg Roseneck   7,5 %/22,- €/0,375l
93 2017 Riesling Beerenauslese Rüdesheim Berg Rottland   8 %/50,- €/0,375l
94 2017 Riesling Trockenbeerenauslese Berg Rottland   8,5 %/70,- €/0,375l
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